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Wir starteten unsere Sommerferien 2021, mit tollen Eindrücken und
noch schöneren Erlebnissen. 
Los ging es mit dem Besuch von Hahn‘s Fleischerei & Hofladen, hier hat-
ten wir die Möglichkeit alles aus nächster Nähe zu sehen. Ganz verzückt
waren wir von den Zwillingskälbern und der ausführlichen Führung
durch Frau Hahn selbst. 
Das Freibad in Kleinbothen konnten wir ebenfalls besuchen und trotz
der etwas kälteren Temperaturen Ende Juli sind alle ins kühle Nass ge-
sprungen – Erfrischung pur!
Der Agrargenossenschaft Otterwisch starteten wir ebenso einen Besuch
ab. Hier hatten wir die Möglichkeit Traktor zu fahren, die neuste Melk-
technik zu bestaunen, Kälber zu streicheln und wir durften im Mähdre-
scher sitzen – für alle ein tolles Erlebnis.

Im Anschluss folgte das Highlight der diesjährigen Sommerferien. 
Dieses Mal gleich zu Beginn: die Übernachtungsparty. Mit toben auf
dem Spielplatz, leckerer Pizza und einem tollen Film konnte es nur eine
tolle Nacht werden.

n Diese und weitere Höhepunkte zeigen die Bilder:
– Reiterhof „Gut Fischer“ aus Pomßen mit anschließender Schlendri-

anfahrt
– Kinderschminken
– Sport und Spiel mit Herrn Rietzsch-Matros

Bis bald, eure Horties! 
Text und Fotos: Archiv Hort

Neues aus dem Hort

n Hurra, Hurra – unsere Sommerferien sind da! 

Anzeige(n)

Dankanzeigen zum Schulanfang
Telefon: 037208/876-100
E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de
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Vereinsnachrichten

n Bürgerpicknick

Am Samstag, 17.07.2021, das erste Bürgerpicknick auf dem Kirchhof in
Otterwisch! 
Die Kirchgemeinde Otterwisch und der Heimatverein „Otti 2020“ hatten
eingeladen. Die flehendlichen Bitten an Petrus, er möge uns einen re-
genfreien Nachmittag bescheren, wurden erhört. Kurz nach 15:00 Uhr
kam Klärchen zum Vorschein. Der Kaffee war fertig und viele leckere Ku-
chen luden zum Schlemmen ein. Vielen Dank! Was unsere Frauen da ge-
zaubert hatten, hätte jedem Konditormeister zur Ehre gereicht.

Von der traditionellen Eierschecke, Rührkuchen der besonderen Art
über Mascarpone-Torte und Zucchinikuchen waren eben auch exotische
Leckereien dabei. Gern hätten wir noch mehr nette Otterwischer be-
grüßt. Das wird sicher beim nächsten Mal so sein, denn die einhellige
Meinung der Anwesenden war: „Das müssen wir wiederholen!“

Unsere Störche lieferten einen nicht geplanten Beitrag zu diesem schö-
nen Nachmittag: Eine Flugschau der besonderen Art. Altvögel und Jung-
störchen zogen gemeinsam ihre Bahnen über unsere Köpfe. An den net-
ten Unterhaltungen beteiligten sie sich nach der Landung mit lautem
Geklapper.

Text und Fotos: Heimatverein Otterwisch e.V.

n Zweite Dorfwerkstatt

Am Montag, den 19.07.2021 hatte der Heimatverein Otterwisch e.V. wie-
der zur Dorfwerkstatt ans Sportlerheim eingeladen. Vertreter aller Otter-
wischer Vereine und der Kirchgemeinde waren zu der von Frau Natascha
Allner, von der Agentur Maikirschen & Marketing, moderierten 2. Dorf-
werkstatt erschienen. 

Aufbauend auf die bei der ersten Dorfwerkstatt gemeinsam erarbeiteten
Ergebnissen zum Status quo und Ideen für die Zukunft, wurden die An-
wesenden ganz konkret auf den Ablauf des Rundganges der Wettbe-
werbskommission vorbereitet. Da der Ablauf in einem sehr engen Zeit-
fenster organisiert werden muss, bedarf es noch minimal einer weiteren
gemeinsamen Beratung, die unter der Organisation des Heimatvereins
stattfinden wird. Dazu ist auch die Beteiligung von Vertretern von Wirt-
schaft, Gewerbe und Handwerk wichtig, da sie als Paten/Begleiter der
Wettbewerbskommission wichtige Informationen austauschen können
und müssen.
Als Ansprechpartner steht Ihnen Siegfried Müller zur Verfügung. Er ist
erreichbar über Telefon 034345-91937 und 0172-9377454 oder per Mail
an HeimatvereinOtterwisch@gmail.com. 
Zum späteren Zeitpunkt traf noch die Vetreterin des Regionalmanage-
ments Leipziger Muldenland, Frau Sabine Holz, ein und hielt ein interes-
santes Kurzreferat über die Möglichkeiten der LEADER Förderung.

Text und Fotos: Heimatverein Otterwisch e.V.
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Vereinsnachrichten

n Wer angeln möchte,

    benötigt einen Fischereischein

In Parthenstein/OT Pomßen startet im Oktober
ein Vorbereitungslehrgang zur Fischereischeinprüfung

Der Sportfischerverein Naunhof e.V. bietet für alle die gern Angeln
möchten einen Lehrgang zur Fischereiprüfung an.
Jeder Lehrgangsteilnehmer der seine Sachkunde bei der Prüfung
erfolgreich nachgewiesen hat erhält einen Fischereischein welcher
national und international ein Leben lang gültig ist.

Der Vorbereitungslehrgang findet jeweils an sechs Sonntagen
statt. Es werden die Themenkomplexe Fischkunde, Gerätekunde,
Natur und Tierschutz, Gesetzeskunde sowie praktische Hand-
habungen vermittelt.

Lehrgangsbeginn ist am 10. Oktober 2021 um 09:30 Uhr 
in 04668 Pomßen Schlossstraße 11.

Die Lehrgangsteilnehmer benötigen keine Vorkenntnisse.

Alle Interessenten ab dem 14. Lebensjahr können sich sofort
anmelden bei Sportfreund 

Alf Kühne
Schlossstraße 28a, 04668 Pomßen
Telefon:  034293/30696

Liebe Otterwischer und Otter-
wischfreunde,
die deutsche Stiftung Denkmal-
schutz und der Heimatverein Otter-
wisch e.V. „Otti 2020“ werden am
11. und 12. September 2021 im Rit-
tergut den Tag des offenen Denk-
mals®  ausrichten. 

Dazu sind alle herzlich eingeladen! Ziel der Veranstaltung ist, Einwoh-
ner und Gäste für den Denkmalschutz zu sensibilisieren und sie mit den
vorhandenen Denkmälern bekannt zu machen. Der Heimatverein ist im
Augenblick dabei die Voraussetzungen für das gefahrlose Betreten des
Torhauses und des ehemaligen Pferdestalles des Rittergutes zu schaf-
fen. In dem Zusammenhang sind jede Menge Schutt und Sperrmüll zu
beseitigen. Freiwillige Helfer, ob Privatpersonen oder Unternehmen,
sind gern dabei gesehen. 
Hilfsbereite melden sich bitte, um die Arbeiten koordinieren zu können,
per Telefon an 0172-9377454, 034345-52855 oder per Mail an Heimat-
vereinOtterwisch@gmail.com.
An beiden Tagen startet die Veranstaltung um 10.00 Uhr und endet um
17.30 Uhr. Über die gesamte Zeit werden Getränke und ein Imbiss vom
Grill angeboten. Für Kinder gibt es ein Malangebot. Parkmöglichkeiten
stehen in eingeschränktem Umfang auf der Fläche vor dem ehemaligen
Steakhaus für Behinderte zur Verfügung. Besucher ohne Handycap par-
ken bitte an der Feuerwehr. Bis zum Torhaus sind es ca. 200 Meter.

n Folgender Programmablauf ist geplant:
Samstag, 11. September 2021
10.00 Uhr Eröffnungsansprache
10.15 Uhr Führungen nach Bedarf, letzte Führung 17.00 Uhr

Sonntag, 12. September 2021
10.00 Uhr Führungen nach Bedarf, letzte Führung 17.00 Uhr
10.30 Uhr Vortrag „Der sächsische Landbaumeister David 

Schatz – Leben und Werk“ – ca. 30 min
13.30 Uhr Themenwanderung „Der verschollene Schlosspark“

– ca. 60 min

An beiden Tagen wird es Führungen in der Otterwischer Kirche und im
Schloss geben. Am Sonntag laden wir zum „Weißen Picknick“ auf die
Schlosswiese ein. Für weitere Informationen beachten Sie bitte die
Aushänge bzw. die Nachrichten in den sozialen Medien.

Gruppen sollten sich zum Zwecke des reibungslosen Ablaufes bis zum
10.09.2021 über o.g. Telefonnummern bzw. per Mail anmelden.
Wir freuen uns auf viele Besucher und hoffen auf gutes Gelingen.

Text und Fotos: Heimatverein Otterwisch e.V.
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Das Bild am Schmiedeteich wurde im Spätsommer 1938 vom Platz vor
der Schmiede aufgenommen. In Mittelpunkt steht der Gemeindebrun-
nen. Links ist der Unterteil einer geköpften Pappel zu sehen. Dahinter
sieht man an der Westseite des Teiches nachgepflanzte Jungbäume. An
der Pappel neben dem Brunnen ist eine Seilwinde angebracht. An einem
über eine Rolle geführten Seil hing ein Ring. Nach einer Übung der Feuer-
wehr mit der Handdruckspritze wurden damit die Hanfschläuche zum
Trocknen hochgezogen. 

Dahinter zur Dorfstraße ist ein Geländer am Teich angebracht. Davor
schwimmen im Teich Kiefernstämme. Diese hatte der Stellmacher und
Pumpenbauer Erhardt Merzdorf eingeschwemmt. Wir Kinder stellten uns
auf die Stämme und fuhren hin her. Dabei mussten wir ständig am Gelän-
der nachgreifen. Das Spiel endete meist dann, wenn einer danebengriff
und ins Wasser fiel. Den Teich hatte der alte Schmiedemeister Robert
Seidel von der Gemeinde gepachtet und betrieb darin Fischzucht. Jedes
Jahr vor der Großbucher Kirmes im Oktober wurde er abgefischt. Das
Wasser wurde abgelassen und durch die Pfütze in der Mitte ein Netz
gezogen. Viele der Zuschauer hatten einen Eimer bei sich. Vater Seidel
verkaufte die Karpfen und Schleien an Ort und Stelle. 

n Beschreibung eines Bildes vom Großbucher Dorfteich 1938

Großbuch

Dorfteich

Altschmiedemeister Robert Seidel an seinem Teich

Die Kopfweide in der Mitte war schon mehrere Jahre nicht geköpft wor-
den. Daneben steht eine Bank. Die Frau davor ist Gertrud Brendler mit
ihrer Tochter Christa im Kinderwagen. Ihr Mann arbeitete als Geselle in
der Bäckerei von Walter Reuter. Er ist im Krieg gefallen und Mutter und
Tochter sind danach von Großbuch weggezogen. Daneben grasen ein
paar Gänse. Dahinter steht die 1928 vom Turnverein gepflanzte Jahn -
eiche. Sie wird mit einem Staketenzaun geschützt. 

Im Spittel wohnte zu dieser Zeit die Familie Könze. Die hölzerne Pumpe
auf dem Gemeindebrunnen hatte Erhard Merzdorf gefertigt. Sie war bis
zum Bau der Wasserleitung 1995 in Betrieb. Das Schild daran weist die
Nutzer darauf hin, dass das Wasser nur gekocht für die Ernährung ver-
wendet werden darf. So eine hölzerne Schwengelpumpe ist Sommer wie
Winter stets einsatzbereit. Das Wasser fällt nicht zurück und gefriert im
Winter nicht ein. 

Ein altes Foto kann viel erzählen.

Karlheinz Herfurth

Anzeige(n)

Größenbeispiele:
• 1-spaltig (45 mm breit) x 64 mm hoch
• 2-spaltig (95 mm breit) x 32 mm hoch
• andere Größen möglich

RIEDEL GmbH & Co. KG

Telefon:  (037208) 876-100

Fax:       (037208) 876-299

E-Mail:   anzeigen@riedel-verlag.de

Unsere Leser sind Ihre Kunden.

Ihre Gewerbeanzeige im Amtsblatt.

Gottfried-Schenker-Straße 1

09244 Lichtenau

ab

30 €
netto

einfarbig

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  New-Tec Ost Grimma
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.


